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Der wahnsinnige Jude.

Die Juden san a bisl g'scheit
Glaubens mils meine lieben Leut

Wiers Hot ghassen , es ist Aufstand

Worn si a g'schwint bey der Hand

Do hom so si denkt jetzt ist die Zeit

Jetzt wern wir machen die Christen g'scheit

Jetzt kumman mir aufs Brett

Die andern wern obi ghaut

Oba nur a bissl aufgschaut

Mir san in Wien net gar zu viel

Sonst erreichen wir net unser Ziel -

Sie hom sie gor net viel umdrath

Hom sie glei gmocht zur Nationalgard

Um zu schützen Wien
Aber nur weil si sind drin

Wer Hot sich den doS denkt.

Daß man die Bürger so krcngt

Die Juden hom Bürgerrecht woln hobn

Daß sis kennen den Christen recht sogn.



Se Ham sie do drauf gsteift

Weil ^a paar Juden san gfolln

Hom sie gsogt wir worn a glei bereit.

Um zu erringen die Freyheit.

Dos ist ollas net schlecht

Ober deswegn grirnks ka Bürgerrecht

Den glaubn sies mir meine lieben Bürger

Hom die Juden mit uns gleiches Recht

So in net langer Zeit,

Machen sie uns erst gschcit

Mir wem don ihre Knecht

Net nur fürn Handelstand

Sondern fürs ganzi Land

A für alli andern Gscheftsleit.

Den wi gsagt die Juden san gscheit.

Die Juden kennen fi aus

Sie san eiferst selten z'Haus

Sie schaun nur immer Gscheften z'machen

Was zu providirn

Und die Leut hübsch anz'schmirn.

Wenns mecht hassen die Juden hom Freiheit

So wern in kurzer Zeit

Um 100,000 mehr hier

Den in der Residenz ist immer mehr z'machcn

Und die Juden kennen si aus bey den Sechen



Nur net dos meine lieben Leut,

Nur den Juden losts net Freyheit

Sunst werS schod für die jetzige Zeit

Den die Juden mochten uns erst gscheit

Die Juden Versen froh sein

Wons kennen bleibn wirs jetzt sein

Si solln ' st nur net gor zstorck muken

Sunst mechten si st müssen z'tief bucken

Die Herrn rvern entschuldigen meine Freyheit

Man murs Ihnen a Bissl sozn recht

Für uns ist jetzt a bessari Zeit

Die Juden brauchen oba ka Bürgerrecht

Die Wiener Bürger solln Leben

Hoch die goldene Zeit
Glücklich im Land

Des guten Kaiser Ferdinand

Jetzt konS werden net schlecht

Ober dos wer net recht

Wen ma mecht geben den Juden Freyheit

Bey jetziger Zeit.

Glückselig ist unser Land

Hoch lebe Kaiser Ferdinand.

Drum san die Juden jetzt hübsch kritisch

Weils ^net grirkn Bürgerrecht

Sie Versen ober net sein viel mürrisch

Sunst mechts wern für sie mehr schlecht.



Jetzt ^weil san kam Vertrauten mehr

Erlaubn sie sich eh wieder mehr Recht

Hausirn , Schahaln , Handln
Die ganze Zeit

Wie mechte sies erst mochen

Bey Freiheit.
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